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Halle und Umgegend
Halle den 2 Oktober 1917

Amtlicher Teil
Zur Kohlenverſorgung

Um allen Haushaltungen bis zum Eintritt des Winters einenTeil ihres le keerfe zuführen zu können wird folgendes

gert ehezugeſcheine darf di i weit
ahresbezugsſcheine darf bis auf weiteres nur einehalbe duhre geliefert und entnommen werden Die Kohlen

Dre häben ihren Wagen durch ein ſeitlich nicht verſchiebbares
Zrett genau in der Mitte zu teilen und je eine gleiche Hälfte

der einmal gewogenen Ladung an zwei verſchiedene Haus
valtmiigen abzuliefern

2 Auf die Abſchnitte 21 60 der grünen Kohlenkarten darf
bis auf weiteres keine Kohle abgegeben und entnommen werden

3 e mung gikt als Ergänzung unſerer Verordnung
vom 28 April d J Allgemeine Zeitung vom 4 Mai d
Zuwiderhandlungen unterliegen den darin enthaltenen Straf
beſtimmungen 6 Monate Gefängnis oder Geldſtrafe bis zu
1500 Mark

Wir bringen obige Bekanntmachung vom 21 Auguſt hiermit
in Sie gehn und n eben e zu 1 folgendes

ie Li g a ahresbe cheine für einen Haushalt
darf ekwa 25 Zenlkner nicht überſchreifen

Bekanntmachung
betr Meldepflicht für gewerbliche Verbraucher von Kohle Koks

und Brifelts für Oktober 1917
Auf Grund der Se 1 2 6 de Verordnung des Bundesrats

über Regelung des Verkehrs mit Kohle vom 24 Februar 1917
Bl S 167 und der 88 1 und 7 der Bekanntmachung

des e er über die Beſtellung eines Reichskommiſſars
für die Kohlenverteilung vom 28 Februar Bl S 193
wird beſtimmt

F 1
Meldefriſt

Die in der Bekanntmachung betreffend Meldepflicht für ge
werbliche Verbraucher von Kohle Koks und Briketts vom
17 Juni 1917 Reichsanzeiger Nr 145 vorgeſchriebenen Mel
dungen ſind in der Zeit vom 1 bin 5 Oktober erneut zu er
ſtatten

S 2

Meldeſtellen
1 Die i eibungen ſind gleichlautend zu erſtätten

a an die für den Ort der gewerblichen Niederlaſſung
des Meldepflichtigen zuſtändige Orkskohlenſtelle beim
Fehlen einer ſolchen an die zuſtändige Kriegswirt
ſchaftsſtelle

b an die für den Ort der gewerblichen Niederlaſſung des
Meldepflichtigen zuſtändige Kriegeamtsſtelle

c an den Reichskommiſſar für die Kohlenverteilung
Berlin
an den Lieferer des Meldepflichtigen

2 Beſtellt der Meldepflichtige bei mehreren Lieferern ſo iſt
an jeden Lieferer eine beſondere gleichlautende Meldekarie zu
richten Es iſt dem Meldepflicktigen freigeſtellt in dieſen Kar
ten jeweils die Namen derjenigen Lieferer fortzulaſſen an die
die betreffende Karte nicht gerichtet iſt

Für die von einem im Auslande wohnenden Lieferer
unmittelbar bezogenen böhmiſ hen Kohlen find die für den Han
del beſtimmten Meldekarten nicht an den betreffenden Lieferer
ſondern ſoweit es ſich um nicht im Königreich Bayern liegende
gewerbliche Niederlaſſungen handelt an den Kohlenausgleich

Dresden zu ſenden und zwar mit der Aufſchrift Auslands
kohle Für gewerbliche Niederlaſſungen die im Königreich
Bayern liegen ſind dieſe Melderarten an die für ihren Bezirt

ren e Kriegsamesſtelle bezw Kriegsamisnebenſtelle zu
enden

4 Meldepflichtige mit einer gewerblichen Niederlaſſung imBezirk des Kohlenquegleichs Mannheim Abſatzgebiet der KRhei

niſchen Kohlenhandels und Reedereigeſellſchaſt gemäß Be
konntmachung vom 17 Juni 1917 s 4 Ziffer 10 haben außer
den vorerwähnten Meldekarten eine beſondere gleichlautende
Meldekarte an den Kohlenausgleich Mannheim zu ſenden

5 Meldepflichtige mit einer gewerblichen Niederlaſſung im
Königreich Sachſen ſenden eine ſolche beſondere Meldetarte an
den Fohlengusgleich Dresden

8 3
Meldungim Falle der Annahmeverweigerung

der Meldekarten durch Lieferer
Wenn ein Meldep lichtiger ke nen Lieferer zur Annahme

ſeiner Meldekorte bereit findet ſo hat er neben der für den
Reichskommiffar für die Kohlenverteilung in Berlin beſtimenten
Meldekarte auch die für den Lieferer beſtimmte Meldekarte dem
Reichskommiſſar für die Kohenverteilung Berlin einzuſenden
und zwar mit einem beſonderen Begleitſchreiben in dem anzu
geben iſt aus welchem Grunde die Meldetkarte nicht an einen
Lieferer weitergegeben wurde und welcher Lieferer vorge
ſchlagen wird

8 4
Weitergabe der Meldungendurchdie Lieferer
I Jeder Lieferer dem eine Meldekarte zugegangen iſt hat

ſie ohne Verzug ſeinem eigenen Lieferer weiterzugeben bis fie
zu dem Lieferer gelangt iſt der die meldepflichtigen Gegenſtände
unmittelbar von der Grube bezieht oder ſelbſt erzeugt

2 Falls ein Lieferer Händler die in einer Meldekarte auf
geführten Brennſtoffe von mehreren Vorlieferern bezieht ſo gibt
er nicht die urſchriftliche Meldekarte weiter ſondern verteilt

deren Jnhalt auf ſo viel neue Meldekarten als Vorlieferer in
Frage kommen Dieſe neuen Meldekarten hat er an die ein
zelnen Vorlieferer weiterzugeben Die für die Aufteilung er
forderlichen Einzelmeldekarten mit gleichem Vordruck wie die
übrigen Meldekarten ſind bei den Ortskohlenſtellen Kriegs
wirtſchaftsſtellen Kriegsamtsſtellen für je 0,03 Mk erhältlich
Die Mengen der neuen aufgeteilten Meldekarten dürfen zu
ſammen nicht mehr ergeben als die der urſchriftlichen Karte
Jede neue Meldekarte hat

a die auf dieſe Karte entfallende Menge
b die auf die anderen Karten verteilten Reſtmengen der

urſchriftlichen Karte
zu enthalten Die neuen Meldekarten ſind mit dem Vermerk
Aufgeteilt und dem Namen der aufteilenden Firma ver

ſehen Die urſchriftliche Karte iſt dis zum 1 April 1918 ſorg
fältig aufzubewahren

3 Rder Lieferer oder Vorlieferer der von einem im Aus
lande wohnenden Lieferer böhmiſche Kohlen bezieht hat die
betreffenden Meldekarten nicht an den ausländiſchen Lieferer
ſondern falls es ſich um Meldekarten handelt die von im König

reich Bayern liegenden gewerbli en Niederlaſſungen herrühren
an die für die Verbr elle zuſtändige Kriegsamtsſtelle bezw

Krie an den Kohlen ichDresden zu ſenden Die Karten für ſolche ausländiſchen Liefe
rungen ſind mit der Aufſchrift Auslandskohle zu verſehen

S 5
Unzuläſſigkeit von Doppelmeldungen

Meldungen derſelben Bedarfsmenge bei mehreren Licferern

ſind verboten 58 6

Beſondere Meldekarten für Oktober
1 Zu den Meldungen ſind nicht mehr die für die beiden

früheren Meldungen ausgegebenen Meldekarten ſondern neue
Vordrucke mit rotem Druck und dem Aufdru Oktobermeldung

zu benutzen ba2 Die Meldungen die mit Namensunterſchrift Firmenunter
ſchrift des Meldepflichtigen verſehen ſein müſſen dürfen nur
auf den amtlichen Meldekarten erſtattet werden die jeder Melde

flichtige bei der zuſtändigen Ortstohlenſtelle beim ehlen einer
olchen bei der zuſtändigen Kriegswirtſchaftsſtelle wenn auch
dieſe fehlt bei der zuſtändigen Kriegsamtsſtelle gegen eine Ge
bühr von 0,15 Mk für vier zu ſammenhängende Karten beziehen
kann Auch die im Falle es S 4 Abſ 2 noch weiter erforder
lichen Meldekorten ſind dort einzeln erhältlich

n

h

hindenburg zum 70 Geburtstage
am 2 Oktober 1917

Stählt eure Herzen und ſchmiedet die Eiſen
Unſere Grenzen ſind flammende Glut
Aus allen Ländern aus allen Meeren
Springt es wie Hochflut Wer kann hier wehren
Todesächzen umbrauſt uns wie Sturm
Am Mark der Jugend frißt der Wurm
Wer kann hier ſchüten Wer kann uns weiſen
Wer heißt die Meere von dannen reiſen
Horcht Horcht es fließt das Blut
Wer ſchafft uns Mut
Hindenburg Und wir alle ſchweigen
Jeder das Haupt ergriffen ſenkt
Wie ein Rieſe vergangener Tage
Greift er gelaſſen die Schickſalswage
Wägt die Heere und wägt die Welt
Und wie es ſeinen Gedanken gefällt
Müſſen die laſtenden Schalen ſich neigen
Ueber dem blutigen Todesreigen
Sinnend ſein Auge das Schickſal lenkt
Hindenburg denkt

Völker marſchieren Menſchen wie Regen
Wild wie Brandung der Boden hochſchlägt
Stürmende Mauern aus Fleiſch und Knochen
Werde n von Männerarmen zerbrochen
Selbſt die Erde öffnet ihr Maul
Schluckt ſchluckt Menſchen Wagen und Gaul
Berge die einſt in Eiſen gelegen
Greifen wie Hände dem Feinde entgegen

Taufſende werden daran gefegt
Hindenburgsg ſchlägt

Mütterherzen Tränen und Klagen
Wer trocknet der Erde vergrämtes Geſicht
Ruhm und Sieg geſchüttelt in Maſſen
Wer kann die reifenden Früchte faſſen
Aber dem kummervollen Geſchlecht
Jſt nur die Straße des Friedens noch recht
Und in den tief verworrenen Tagen
Wer kann ihm tröſtende Worte ſagen
Hört ihr verſtörten Herzen nicht
Sindenburg ſpricht
Drum ſo laßt uns erſchüttert die Toten
In ihre ſtillen Geäber betten
Mirken und Hoffen wie er geboten
Er wird uns retten

Sup Hammer Rordhaufen

See
7

Zuſammenſtellung beiden Hauptlieferern
1 Lieferer die die meldepflichtigen Brennſtoffe unmittelbar

von der Grube beziehen oder ſelbſt erzeugen F 6 der Bekannt
machung vom 17 Juni 1917 haben bis zum 18 Oktober 1917
Liſten der bei ihnen gemeldeten Geſamtmengen einzur ichen
für welche Vordrucke von dem Reichskommiſſar für die Kohlen
verteilung BVerlin unter der Bezeichnung Liſtenvordrucke für
Hauptlieferer zu beziehen ſind

2 Liſten ſind einzureichen
a für Steinkohlen und Koks an den Reichskommiſſar

für die Kohlenverteilung in Berlin
b für Braunkohlen und Braunkohlenbriketts bezw Preß

ſteine je nach der Zuſtändigkeit an die amtlichen Ver
teilungsſtellen für Braunkohlen in Köln Bertkin

lle
c für Gasanſtaltskoks an die Wirtſchaſtliche Vereinigung

Deutſcher Gaswerke in Köln bezw Berlin
3 Für etwa nach dem 18 Oktober noch eingehende Mel

dungen ſind Nochträge einzuſenden
8

Jnkrafttreten
Dieſe Bekanntmachung tritt am 1 Oktober 1917 in Kraft

Jm übrigen verbleibt es bei den Beſtimmungen der Bekannt
machung betreffend Meldepflicht für gen erbliche Verbraucher
von Kohle Koks und Briketts vom 17 Juni 1917 Reichs
anzeiger Nr 145

Berlin den 20 September 1917
Der Reichskommiſſer für die Kohkenverteila g

J KeilVorſtehende Bekanntmachung wir hiermit nochmals
zur Kenntnis der Beteiligten Die Meldungen ſind recht

zeitig an die vorgeſchriebenen Stellen einzureichen Verſpätet
eingehende Meldungen können auf Berückſichtigung bei der
Kohlenzuteilung nicht rechnen

Halle den 1 Oktober 1917
Die Orsskohlenſtelle

Schwankende Ratienen

S ieht den Grundſätzen des Kriegsernährungsamts
die Rac en r äüffentlich verteilten Lebensmittel als Geſamt
beit zu betenchten und in ſich ſo auszugleichen daß die Grſamtver
ſorgaung mit rationierten Waren im ganzen neuen Wirtſchafts

leFeitung

2 5

dienstag 2 Oktober 1917

jahr möglichit gleichmäßig durchgehalten werden kann Jn dennächſten Monaten in denen die Kartoffelzufuhr am ſicherſten iſt
die Kartoffeln auch den höchſten Nährwert haben und die Spät

emüſeverſorgung in vollem Umfonge einſetzt werden deshalb dieNahriniteel Graupen Teigwaren und dergl entſprechend weniger
verteilt werden Hierdurch werden größere Beſtände angeſammelt
die in den ſpäteren Wintermongten und im Frühiahr in denen
die Ernährung verhältniſſe ſchwerer ſind als im Herbſt die Ver
teilung erheslich gröberer Nährmittelrationen als im Vorjahr
ermöglichen Auch in den nächſten Monaten werden indeſſen zur
Verſorgung der Kranken und Kinder ſowie zur Aufrechterhaltung
der Maſſenſoeiſungen und für geringere Rationen zum allgemeinen
Verbrauch Nährmittel verteilt werden

Obſtverkauf in der Talamtſchule
Der Verkauf des der Stadt überwieſenen Ob

am Mittwoch den 3 Oktober 1917 in der Talamtſchule fort
geſetztSnelaſfen zum Einkauf werden die Nummern der Lebens

mittelſcheine 28 001 37 900 vormittags von 12 Uhr und
die Nummern 37 001 45 500 nachmittags von 6 Uhr

Abgegeben werden auf den Kopf eines Haushalts 2 Pfd
Da vorher nicht zu beſtimmen iſt welche Sorten Obſt und zu
welchem Preiſe es abgegeben werden kann werden die Preiſe
auf der Tafel in der Talamtſchule vermerkt

ZJ

Ausgabe von Kartoffelbezugsſcheinen für Lieferungen aus der
Saalkreiſe

Die Anshändigung der Bezugsſcheine auf Winterkartoffeln
erfolgt für diejenigen Haushaltungen welche ihre Beſtellſcheine
auf den Namen eines Lieferanten Landwirts im Saalkreifſe
ausgefertigt haben bei der Kreiskartoffelſtelle Zentralgenoſſen
ſchaft Kronprinzenſtraße 12 Landwirtſchaftskammergebäude
Zimmer Nr 2 vormittags von 12 Uhr in folgender Ordnung

Am Mittwoch den 3 Oktober für dieienigen Haushaltungen
welche ihre Beſtellſcheine in folgenden Markengusgabeſtellen ab
gegeben haben

Talamtſtraße 3
Hackebornſtr 4a
Rats werde 3 Paradies

Am Donnerstag den 4 Oktober für die Haushaltungen der
folgenden Markenausgabeſteſlen

Glauchaerſtr 19
Wörmlitzer Straße 16
Merſeburger Straße 103
Liebenauer Straße

Am Freitag den 5 Oktober für die Hausbaltungen der
felgenden Markenausgabeſtellen

Landwehrſtr 14
Merſeburger Straße 19 Schultheis
Martinſtr 16

Es können jedoch zunächſt nur diejenigen Haushaltungen
hre Bezugsſcheine in Empfang nehmen welche die Beſtellſcheine
ſeinerzeit rechtzeitig bei den Markenausgabeſtellen abgeliefert
haben

Wegen Aushändigang der Bezugsſcheine an die Haushaltungen
der anderen Markenausgabeſtellen ſowie derjerigen Bezugs
ſcheine welche auf den Namen eines Lieferanten aus einem
anderen Kreiſe als dem Saalkreiſe ausgefertigt ſind ergeht in
den nächſten Tagen weitere Bekanntmachung Die Aushändigung
der Letzteren kann erſt erfolgen nachdem die mit Ausfuhrgenehmi
gung verſehenen Bezugsſcheine von den zuſtändigen Landrats

ſchriebene Kommiſſion

ämtern zurückgelangt ſind
Bei der Abholung iſt der Lebenwmittelſchein vorzulegen

Für jeden Zentner bei der genannten Stelle die vorge
hr von 0,25 Mark zu zahlen

Behufs glatter Abwickelung der Geſchäfte iſt die vorſtehende
Ordnung über die Aushändigung genau einzuhbalten

Weitere Auskünfte über Aushändigung der Bezugsſcheine
werden im Stadt Ernährungsamt Markt 22 1 Treppe Sag
links Kartoffelkarten erteilt

EierHöchſtpreks
Bekanntmachung

Vom P den 1 Oktober d Js ab wird der Erzeuger
höchſtpreis für Eier den Bereich der Provinz Sachſen auf
25 Pf für das Stück feſtgefest

Magdeburs den 238 September 1917
Provinzialeierſtelle Verwaltungsabteilung

Halle den 1 Oktober 1937 Der Magiſftrat
Bekanntmachung

Die Metall Sammelſtelle Turnhalle am Roßplatz iſt bis
Mornrtag den 8 Oktober er

geſchloſſen

Hallüe den 1 Oktober 1917

Cokaler Teil

Preiserhöhung für Dachkupſer Blitzableiter
und Deſtillationsapparate

Zu den Bekanntmachungen betreffend Einrichtungsgegentänd Nr Ac 1/8 17 K R Dachtuofer und Blitzableiter
Nr A 200/1 17 K R A und Deſtillationsapparagte Nr Me
300/2 17 K R iſt am 2 Oktober 1917 ein Rachtrag Nr Me
1700/8 17 K R A erſchienen Die Aenderungen gegenüber den
bisher gültigen Bekanntmachungen beſtehen im entlichen in
Preiserhöhungen Dachkupfer Blitzableiter und ſtillations
apparate haben die Preiserhöhungen räckwirkende Kraft
Außerdem wird für Einrichtungsgegenſtände ein Zuſchlag von
1,00 Mark für 1 Kilogramm gewährt wenn die freiwillige Ab
lieferung bis zum 31 Oktober 1917 erfolgt der Durch
führung der Bekanntmachung werdeg dieſelben Kommunalbe
hörden beauſtragt denen bereits die Durchführung und Bekannt
machung betreffend Veſchlagnahme Beſtandserhebung und Ent
eignung von Bierglasdeckeln und Bierkrugdeckeln aus Zinn über
tragen worden iſt Dieſe erlaſſen auch die Ausführungsbeſtim
mungen Alle Einzelheiten ergeben ſich aus dem Wort
laut der Bekanntmachung deren Veröffentlichung in der üblichen Weiſe durch Anſchlag und durch Abdrug kn unſferet

er Außerdem iſt der Wortlaut der
anntmachurg bei den Landratsämteern egermeiſterämtery

und Polizeibehörden einzuſehen

J der Keſſelſtengel uſw
Da die Frage der Verwertung der Bre W ür diTextilindyſtrie als gelöſt angeſehen werden i tie Rieſet

ndlage geſte

Der Magiſtrat

hewirtſchaftung jest auf eine neue Gru worden
Eine am 2 Oktober 1917 veröffentlichte Bekanntmachung
W II 1900/9 17 K R A deſchlagnahmt ſämtliche ge
ernteten Reſſelſtea gel ſämtliche Reſſelfaſern und
nene ſowie die Abfälle dieſer Gegenſtände

Geſtattet iſt die Veräußerung und Lieferung der de
agnahmten Eegenſtände an die neft Berlin Schützenſtr 65/66 oder deren Veauftragte Ferner

ſt die Veränßerung Lieferung und Verarbeitung
der beſchlagnahmten Gegenſtände erlaubt zur Erfüllung von Auf
trägen von Heeres oder Marinebehörden für die ein von der



Kriegs Ro ng genehmigter Belegſchein vorliegt oder ſ in Anſasz gebracht werden kann Gleichzeitig ſtellt die neue Beauf Grund eines amtlichen Freigabeſche Endl ehe ne e nd al hiwelekſpinſte nis Amkliche Brkannimachnngenſtattet die geernteten Neſſelfaſern zu t n es bleiben die mungen für Baumwollſoinnſtoffe und Baumwollgeſpinſte und

getrockgeten Stengel beſchlagnahmt Die g ordnet eine Zuſammenfaſſung verſchiedener bisher erlaſſener einzelnerferner die Beſtandserhebung von t ern und ntmachungen dat die nunmehr außer Kraft geſetzt ſind Ve achtung einer GaſtwirtſchaftReſſelgeſpinſten ſowie von deren Abfällen an Der Wortlaut der Bekanntmachung iſt in unſrem heutigen rp v
Dieſe Gegenſtände ſind allmonatlich erſtmalig bis zum 10 Oktober Anzeigenteile bei den Polizeibehörden Bürgermeiſterämtern und Die durch die Schönheit ihrer Lage weitbekannte und als
1917 zu wen ar n ſtnd bei der Landratsämtern einzuſehen Ausflugsziel beliebte Peißnitz Gaſtwirtſchaft ſoll vom 1 Aprilganten Verttn e d net r ueber unſere Reichebant im Kriege wird am i ob nen gerzechtet werdeni ernherinn i Sebemannſtt 10 an J nyerstag abend im MarslaTour Herr Prokuriſt Otto Shriftliche Änsevgte grhicten win bie 917Der Wortlaut der aärn iſt in unſerem Liebing in einem vom Deutſchen eiten an das ſtädt Bpreat für Grundeigentum Rathausſtr 19 Die
heutigen Anzeigen teil bei den jzei Bürgermeiſter verein veranſtalteten öffentlichen Lichtbildervortrage Verpachtungsbedingungen liegen daſelbſt aus werden auch gegerämtern und Landratsämtern einzufehen ſprechen Wer Jntereſſe hat in allgemeinverſtändlicher Weiſe 50 Pf abgegeben

etwas über die Entwicklung unſeres Zentral Geld Jnſtitutes Salle den 27 September 1917
Höchſtpreiſe für Baumwollſpinnſtoffe uſw und die jetzt ſo zeitgemäße Valutafrage zu hören wer einmal Der Magiſtrat

Am 2 Oktober tritt eine neue Bekanntmachung be Einblick nehmen will in die den meiſten verſchloſſenen Gold T
treffend Höchſt preiſe für fe und gewölbe unſerer Reishauptbank und deren gewaltigen Be EisbahnvermietungBaumwollgseſpinſte Nr W II 2800/8 17 l in trieb überhaupt darf ſich die hier gebotene ſeltene Gelegen d e öri
Kraft Bereits durch eine Bekanntmachung vom 25 Juli 1917 heit nicht entgehen laſſen Die nördliche Hälfte des der Stadt gehörigen Teiles der
war für Garne die auf Grund von nach dem 24 Jannar 1917 Geſchäftsjubiläum Die Firma F P Kirchner Jn Ziegelwieſe ſoll zur Benutzung als Schlittſchuhbahn während der
ausgeſtellten Spinnerlaubnioſche re ſind mit en 4 Z rwner Winter 1917/18 bis 1922/23 vermietet werdenlcſicht auf die geſteigert 72 rn worden ſind mit haberin Frau Mathilde verw Kirchner Spezialgeſchäft für Schriftliche Angebote werden bis
r r las Dhige Handſchuh Herrenartikel Geiſtſtraße 54 konnte am 1 Okt Sonnabend den 20 Oktober 1917
worden Die neue Vekanntma trägt den ebenfalls ge auf ein 25jähriges Beſtehen zurückblicken an das ſtädtiſche Bureau für Grundeigentum Rathausſtr 19 eriegenen Materialpteiſen durch wahrung eines weiteren rei Auszeichnung Dem Köngl Lokomotivführer Herrn beten wo auch die Vermietungsbedingungen ausliegen
uſchlages von 6 vom Hundert Rechnung ſo daß für die euge R David wurde das Verdienſtkreuz für Kriegshilfe ver Halle den 27 September 1917 Der Magiſtrat

ronnenen Hacne im ganzen ein Aufſchlag von 26 vom Hundert liehen
22m TDZTZ2Mitteldeutsche Privat I 68strnasse SAktiengesellsohafit

Fernsprecher Nr 1382 1383 1692linle Halle a S
Ban c

Aedantode Höhlenverhe nen Fecellcdaf ſn Bolderg de halea9

Blanz Konto für das Geschäftsjahr vom I Jullt 1916 bis 30 Juni 1917

Aktiva PasseivaAn Grundstüeka Kto Por Aktieun Kapital
Bollberg Areal 2 000 000Wasserkratt Hypotheken Ko 630 000Gebkudeo Konto Reservetonds 200 000

ugang xtra Reservefonds Konto n 125 0003Abschroibg Kto 50 000j R aloneteuerNavehge Rorer es Konto A 16000Zugang NedeZuweisung 2 000 18000r

100 i 180Ia Ab Diejdende KtoBahnanschluss 914/1915 510Konto Böliber id e 4Absonreibung 15 men15 7208 r tanlege ne 118 185 090 r uerAbsehreibung g Räücetlage 120 000Pterde u Wag en a i undnene Bio ein ue 7 ev Mobien Konto zohließt 28 748 11
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Gewinn pro 1916 17
ä

Die heutige Generalversammlun
genehmigt die Auszahlung der re
dendenseheines Nr 9 mit M 160

hat die des Gewinnes wie vorstehendDiviäende et oleter 3 des Divi
pro Aktie vom 2 Jannar 1918 ab bei dem

Halleschen z v 93 z Co in Halle a bei HerrenHarcdy Co G m b H i Be der kasse in Böllberg statt
Das ansseheidenden Aufsiebteratesmitglieder Herr Fr Liebau und Colherg

warden wiedergewähblt
Bellberg bei Halle a S den September 1917ver Vorziand

J debreofe 53 i r
p rof Zandgrs h begetäncddehet
Kleine Klassen von Sexte bis einschliesslich Vnt und liefertVorbereitungzum Einj Freiwilligen Examen Ar nden Zoebineh P

chet eig t gunter Aufsicht
S3eginn d Winterhalbj am i Okt d j Prospetkt

Jch habe heute eine Bekanntmachung über Höchſtpreiſe für Baumwollſpinn
ſtoffe und Baumwollgeſpinſte Nr W II 2800 8 17 KRA Neufaſſung der Be
kanntmachung über Höchſtpreiſe für Baumwollſpinnſtoffe und Baumwollgeſpinſte
Nr W II 1800/2 16 KRA vom 1 April 1916 erlaſſen

Die Bekanntmachung iſt in den amtlichen Zeitungen und in ortsüblicher
Weiſe veröffentlicht worden

Magdeburg den 2

Jn das Han delsregiſter H iſt
bei der unter Nr 2 eingetragenen
offenen Handelsgeſellſchaſt Bitter
felder BraunkohlenBrikettfabrik
von Adolf Ackermann Comp
in Bitter eld und bei der unter
Nr 5 eingetragenen offenen

andelsgeſellſchaft Ackermann

ahndorf Co in Bitterfeld
heute eingetragen worden Die
offene v dah iſt auf

ie Firma iſt erloſchen
itterfeld 27 September 1917
Königliches Amtsgericht

0 Vermischtes

Poftharten Rahmen
und Sammel Vahmen

2 Oktober 1917
Der ſtellvertr Kommandierende General des V Armeerkorps

Frhr von Lyucker
General der Jnfanterie à la suite des Luftſchiffer Bataillons Nr 2

Jch habe heute eine Bekanntmachung betreffend Beſchlagnahme von
ſtengeln ſowie Beſchlagnahme und Beſtandserhebung von Neſſelfaſern und
geſpinſten Nr W II 1900/9 17 KRA erlaſſen

Die Bekanntmachung iſt in den amtlichen Zeitungen und in ortsüblicher
Weiſe veröffentlicht worden

Magdeburg den 2 Oktober 1917
Der ſtellvertr Kommandierende General des V Armeekorps

Frhr von Lynmmck er
General der Jnfanterie à la suite des Luftſchiffer Bataillons Nr

Durch Bekanntmachung vom 2 Oktober 1917 Nr Mc 17008 1
u den Bekanntmachungen betreffend Einrichtungsgegenſtände Nr M 1/3 1Blipableiter Nr M 200/1 17 KRA und Deſtillationsapparate Nr Mec 1002

Die Bekanntmachung iſt in den amtlichen Zeitungen und in ortsüblicher

Neſſel
Neſſel

empfiehlt

J 2 z c ebis ch et

Flugschriften des
Berliner Tageblatt

5

3oeden erſchieu Heft 4 Weiſe veröffentlicht
Dr Bernhard Magdeburg den 2 Oktober 1817

Dernbur Der ſtellvertr Kommandierende General des IV Armeekorps
8 Frhr von LynckerZtantoſekrerhe S General der Infanterie à la suite des LuftſchifferBataillons Nr 2

Von beiden Afern e 7 hpreis l Marr

Aeberall zu haben
KRONEN VERLAG G m b H

BERLIN SW 68

Weiß und
Rotweine
prima Marken

lernt tremüe Fprachen

fremde Sprache beherrſchen Hierzu verhelfen
am beſten die weltberühmtenUnkerrichtsbriefe
nach der Mekhode Touſſaint Langenſcheidt
Rach dieſer in vielen Jahrzehnten erprobten
und verbeſſerten Methode kann jeder ohne
Vorkenntniſſe leicht und bequem Franzöſiſch
Engliſch Jkalſeniſch Ruſſiſch Polniſch Un
gariſch Rumäniſch uſw erlernen Verlangen

Eine gebieteriſche Forderung des Welt
ktieges Viele Tauſende von Feldpoſtbriefen
beweiſen die Vorteile die unſeren ſprachkundi
gen Soldaten in Feindesland erwachfen

Glänzende Ausſichten werden ſich den
sſsprachkundigen eröffnen ſobald nach Frie
densſchluß der Wettbewerb der Völker wieder
eingeſetzt haben wird Damit wir im friedbieten atid n lichen Kampf um den Vorrang im Welthande Sie noch heute koſtenlos die Einführung
noch beſſer wie bisher gerüſtet ſind ſollte Nr 59 in den Unterricht der Ste intereſſieren

4 jeder Vorwärtsſtredende mindeſtens eine ven Sprache von der
Weingroßhandlung

Cöln Ehrenfeld
Scheuertücher

empfiehlt H Schnee Nachf
Gr Steinſtr 84

jeder ArtPelz ſage

votttrie Linänor Mt 605 Ammondort bei

Halle a 8

Langenscheickt
ſchen Veriagsbuchhandlung Prof G Langenſcheidh BerlinSchöneberg Bahnſtraße 29/30

Der Vaterländiſche Frauenverein Halle a d S gibt
bekannt daß am 15 Oktober ein

Hilfsschwesternkursus
Bei der diesjährigen Auslosung unserer Teillschuld

e reibungen in Gegenwart eines Notars sind Vonden 4i igen Tellschuldverschreibungen von 1908
folgende gern e v wordenNr 63 66 133 167 208 212 280 246 249 267 283

351 362 406 443 447 485 sil 524 614 655
65 729 763 7 69 786 794 854 8654 663 691 725
945 986 993 994
Die Auszahlung dieser ausgelosten Teilschuldver

schreibungen erfolgt gegen ihre Rückgabe mit je M 510
7 1 April 1918 ab bei der Kasse unserer Gesellschaft
und bei dem Bankhaus Reinhold Steckner Halle a S

Der Beitreg der nach der Fälligkeit mit den Stücken
etwa nicht eingelieferten Zinsscheine wird vom Kapitalbe
trage gekürzt

Von den früher ausgelosten Schuldverschreibungen
von 1908 sind die Nummern

326 571 703 901 902 903 950 955
zur Einlösung noch cht vorgelegt wir rufen diese
ben nochmäls auk
Ammendorf den 1 Oktober 1917

Gottfried Lindner Akt Ges
Der Vorstend

Linädner

Für Gymnasiasten u Realschüler
tägliche Arbeitsstunden er gewissenhafter Nachhilfe

Schülerpensionat Waldstein Cecilienstr 96
Fernspr 1

Blankenburga H Pädagogium
Es beſtanden o 14 l i Legehnahige Schle

9 Schüler die regelmäßige
präfung ſerner 5 Schüler eine Notſchlu

junge Leute die militäriſche traut
er

rüfung und 5 der Anſtalt

nterti etien am 16 Okto
Beginn des

d lisferi Auh e urch d Direktor Prof a

beginnt für Helferinnen die ihre mehrmonatliche Tatigkeit in
Lazaretten nachweiſen können Gleichzeitig findet ein neuer

Helferinnenkursus
ſtatt für junge Damen welche das 20 Lebensjahr überſchritten
haben und ſich der ernſten und ſo dankenswerten Krankenpflege
für unſere Verwundeten widmen wollen

Meldungen werden bis zum 10 Oktober vormittags zwiſchey
10 12 Uhr im Büro Schimmelſtraße 12 entgegengenommen

M Krauſe Dehne
Vorſitzende

a

Familien Nachricht

für die Beweise herzlicher
Tellnanme beim flinscheiden
unseres euren Entschlafenen
sagen Wir hiermit unseren auf
richtigsten Dank

Haſſe a d Schöningen
den l Oktoben

frauMetaBerking geb Reuter

Marie Berking geb Sievert



wiederhokk Anna Enghardks Spfelkalenk kraf beſtens
den verliebten Pagen Cherubin ein während ſtimmlicha ſonſt du s mozartiſcher Kunſtgebarung die Mittel

ein gewiſſes Ausru ürfnis zu vegründen ſchien das
ſo Fatter nanſpruchnahme der ſchönen Mittel wohl be

rechtigt iſt Eliſabeth Schwar z rückte das muntere Weſen
der Suſanne flott ins rechte Licht war ſtets Mozarts Noten

n zuverläſſiger Anwalt wennſchon man mehr Reſonanz
wünſchte und die Partie zur Abwechſelung gern einmal von

rete Dorp gehört hätte die übrigens auch mit Anna
alternieren könnte

r

Der Liederabend von Elſe Hildebrand unter Mitwirkung
des Pianiſten Fritz Lindemann hatte am Montag im Saale
der Loge zu den 5 Türmen ein ſehr zahlkreiches Publikum
verſammelt das der nicht gerade großen aber gut tragenden
Sopranſtimme der Künſtlerin mit Andacht lauſchte Die ge
ſchmackvolle Vortragsfolge brachte zunächſt Ich lobe mir
die Vögelein Ständchen Stille Sicherheit Mutter o ſing

mich zur Ruh h Schmetterling iſt in dieRoſe verliebt und Ach wenn ich doch ein Jmmchen wär
von Robert M lauter Lieder die für den Hauptreiz des
Hildebrandſchen Organs für die Kopfſtimme beſonders ge

et ſind Die beſchauliche Jnnigkeit der Stillen Sicher
ſowie die Empfindung in Mutter o ſing mich zur

gelangen beſtens doch auch die munteren Takte der
Frühlingsliebe glückten ſchön Ferner umwob der reiz

reiche Vortrag Elſe Hildebrands einige Geſänge Max Regers
mit Glanz die RNeckiſchkeit der Mauſeaugen die Naivität
der böſen Beinchen der entzückende Humor der Heimkehr
vom Feſte fanden wohlgetroffene Darſtellung Techniſch
meiſterte die Künſtlerin hier wie in einigen Brahms Liedern
am Schluſſe des Abends alles ſo daß ihr ſtarker Beifall zu
teil wurde Er galt aber auch dem hervorragenden Begleiter
Se Lindemann deſſen feinmuſikaliſche Stützung am

ſteinflügel wieder volles Lob verdient gleich ſeiner durch
klangliche und weſensechte Ausarbeitung der Einzelheiten
überzeugenden Wiedergabe von Schumanns Karnergr

r P
8

Die Fledermaus iſt im Walhallatheater
eingezogen Johann Straußens prickelnde Töne flattern am
Steintore umher und werden vom ausverkauften Hauſe
jubelnd aufgenommen Wie ſollt es auch anders ſein Sie
wüſſen ja zünden denn ſie umſchließen den Frohſinn die
übermütige Laune luſtigen Genießens und eine Handlung
die viele feſſelnde Punkte befſitzt

Man braucht 4f nur ins Licht zu ſtellen und der Erfolg
iſt da Direktor Alfred Dedak zumal verſteht ſich darauf
Alles atmet Flottheit und Lebensluſt nicht zuletzt ſein feſcher
Eiſenſtein Frau Paula Dereani tritt ihm als Roſalinde
würdig zur Seite im ſtraffen Zuſammenſpiele
mann iſt ein ſehr nettes Kammermädchen Adele mit der
graziöſen Ader die ihr von jeher anhaftet während Ha xt
ha u d s Alfred nicht geringeres Gefallen erweckt
Hardtke bietet einen tüchtigen Gefängnisdirektor und die
kleineren Rollen ſind ebenfalls gut beſetzt

So entſteht eine wirkungsſichere Geſamtaufführung
deren äußeres Ergebnis Blume iſpenden ſtarker Beifall und
zahlreiche Wahl ſind

Das Walhallatheater aber hat für die nächſten Wochen
ſeinen Schlager gefunden Die Fledermaus iſt eben un
widerſtehlich

Walhalla Theater Heute zur Hindenburgfeier erhält jeder
Beſucher den Marſch aus dem Zeitbild Zum Kampf entſchloſſen

zum Frieden bereit welches der Operette Die Fledermaus
vorausgeht für Klavier mit unterlegtem Text zum Andenken
gratis überreicht Die Vorſtellung beginnt pünktlich 48 Uhr
Zeichnungen für die Kriegsanleihe werden beſonders heute gern
entgegengenommen

Die Kriegslage und der Frieden

Vortrag des Majors Moraht
Anm vergangenen Sonnabend hielt Herr Major a D Moraht

in den Thaliaſälen einen Vortrag über die Kriegslage und den
Frieden Wir geben von den intereſſanten Ausführungen des
Redners folgendes wieder

Frieden und Kriegslage ſtehen im engſten Zuſammenhange
Der Frieden kann nicht durch Reden und Verhand

er allein durch das Schwert herbeigeführt werden Das Schwert iſt das Ausſchlaggebende auf den
Schlachtfeldern wo wir an Menſchen einer ſechsfachen und an
Land einer zehnfa Uebermacht ſtandhalten das Schwert
iſt das Ausſchlaggebende auch für den Frieden
Der Feinde Kriegsziel iſt nach wie vor das Beſtehen und die
Machtſtellung unſeres Volkes zu zertrümmern das laſſen alle
unbeachtet die ſich dem Wahne hingeben den Krieg mit der
Zunge erledigen zu können Jnfolge des vielen Friedensgeredes
hat eine gewiſſe Gleichgültigkeit gegenüber den Kriegsereig
niſſen Platz gegriffen beſonders in den von den Fronten ent
fernten Gegenden Deutſchlands Jn den Landesteilew hingegen
in denen man etwas vom Kriege erlebt und erlitten hat iſt noch
heute das Jntereſſe an den Geſchehniſſen wach wie in der erſten
Zeit Die Teilnahme des Volkes an den Helden
taten ſeiner Söhne wird ſyſtematiſch ertötet
durch das fortwährende Reden und Schreiben
vom Verſtändigungsfrieden Der Zorn vielerKämrfer über ſolche Zuſtände im Jnnern macht ſich Luft in
bitteren Worten wie Für ſolche Bagage blutet man nun da
draußen Es iſt deshalb durchaus notwendig daß ein jeder
die Kraft zum Durchhalten für die eigene Perſon ſtärke

Um unſer Heer braucht uns nicht bange zu ſein wohl aber
um die daheim Man möge ſich ſtets deſſen erinnern was die
Weſtdiplomaten von Zeit zu Zeit immer wieder verkündigen daß
4 den Beſtand und die Machtſtellung des Deut
chen Reiches vernichten wollen Jm Hinblick auf die

von gewiſſenloſer Seite genährte Kriegsverdroſſenheit iſt es er
freulich daß ſich überall führende Männer zuſammentun um
ſolchem Treiben zu ſteuern So haben auch der hieſige Magiſtrat und
die Profeſſoren unſerer Univerſität gegen die Unverſchämtheiten
Wilſons in einer kerndeutſchen Kundgebung Front gemacht einer
Kundgebung der eine genaue Kenntnis des deutſchen Volkes
ſeines Charakters und ſeiner Daſeinsmöglichkeiten zugrunde liegt

Der Redner gab ſodann einen Ueberblick über die Frühjahrs
und Sommeroffenſiven unſerer Gegner deren Verlauf u a folgende
Feſtſtellungen geſtatten Wohl haben wir dem Feinde dank ſeiner
numeriſchen Uebermacht die Jnitiative überlaſſen müſſen aber
unſere Abwehr iſt immer aktiv geblieben Die meiſten Schwierig
keiten haben uns die Munitionslieferungen Amerikgs gemacht
England iſt nicht mehr in der Lage Kriegsmaterial und Nah
rungsmittel zugleich zu befördern es vermag nur noch das eine
oder das andere Aus dieſem Grunde treibt es ſeine Maſſen
ſchonungslos in den Kampf um eine Entſcheidung zu ſeinen
Gunſten e wie möglich zu erzwingen Dieſe Tatſachen ſind
der ſpürbarſte Erfolg unſeres Boot Krieges An der italieni
chen Front befindet ſich die Lage ſeit langem im Gleichgewicht

Rußland bröckelt immer mehr ab Es läßt ſich allerdings nur
eng durch Abtrennung der Materialzufuhr und finanzielle

Schwächung Unſer Schwert hat die ruſſiſche Revolution herbei
geführt und läßt ſie weitergedeihen Unſeren wenigen aber ge
lungenen Offenſiven ſtehen die zahlreichen mißlungenen des Feindes
gegenüber Weil die Gegner einzuſehen beginnen daß ſie uns durch

Frl Zie

l

Gewalt nicht aus den beſetzten Gebieten zurücktreihen können Beethoven das Brief Duekt aus Figaros Bochzeit von Mozart
verſuchen ſie es durch Ueberredung Wollt ihr Frieden ſagen ſie
ſagt beſonders England ſo räumt die beſetzten Gebiete Eng
land hofft das was es mit dem Schwerte nicht zu erreichen ver

e auf der Plattform diplomatiſcher Verhandlungen zu er
reichen Für uns gilt es indeſſen weiterzukämpſen bis der
Feind ſich zum Frieden geneigt zeigt Schlagen ſchweigen
arbeiten und erdulden alles andere iſt vom Uebel

Die von Sachkenntnis tiefer Vaterlandsliebe und Sieges
zuverſicht zeugenden Ausführungen des Redners fanden die be
geiſterte Zuſtimmung des leider nicht ſtark beſetzten Saales

ApolloTheater
Der rührigen Apollotheater Direktion iſt es gelungen das
in Berlin als beſonders eigenartig geſchätzte Enſemble des Herrn
feldTheaters das Jahr um Jahr dort täglich Hunderte in froheſte
Laune verſetzt für ein Geſamt Gaſtſpiel in Halle zu gewinnen
Am Montag abend ſtellte ſich dieſe Geſellſchaft in der Tragi
komödie Familie Plaſchek von Anton und Donat Herrn
feld erſtmals dem halliſchen Publikum vor Der Erfolg war

n wie die Lachſalven und der ſtarke Beifall be
wieſen

Der Rentier Vinzenz Plaſchek hat ſich durch den Kaufmann
Norbert Naphtalin dazu bereden laſſen ſich mit 50 000 Mk der
Mitgift ſeiner Frau an Heereslieferungen zu beteiligen Naph
talin hat für Plaſcheks Rechnung 30 Ztr Marmelade 20 000
ſchwediſche Hufeiſen 20 000 Brotbeutel 21000 Schlafdecken und
mehr dergleichen Zeug immer in Mengen von Tauſenden auf
gekauft und wartet nun mit Plaſchek auf Beſtellung ſeitens der
Heeresverwaltung Die Anhäufung der Waren und der ſie be
gleitenden Rechnungen und das Ausbleiben von Beſtellungen be
reiten Plaſchek ſchwere Sorgen zuletzt findet er auch nachts keine
Ruhe mehr er ſchleicht grübelnd umher und ſeine Gemütszuſtände
ſchwanken zwiſchen Himmel und Hölle wie die Konten in ſeiner
Vhantaſie zwiſchen Gewinn und Verluſt Seine Frau und Tochter
vermeinen in ſich ſteigernder Angſt Geiſtesſtörungen an ihm wahr
zunehmen und bringen ihn auf liſtige Weiſe mit Hilfe des Haus
arztes in ein Sanatorium Auch Naphtalin gerät im Banne der
Zuſtandsverwicklungen in dieſe Anſtalt und wird dort für den
verrückten Plaſchek gehalten Endlich erſcheint Vlaſchek ſelbſt
um ſeine Warenſammlungen verſteigern zu laſſen Er hält das
Sangtorium für die Auktionshalle und den Anſtaltsarzt für den
Auktionator Zuletzt hält der anſcheinend Geiſtesgeſtörte jeden
für geſtört nur ſich ſelber nicht Endlich löſen fich die Angſt
zuſtände und Zufallsverknotungen Naphtalin kommt mit der
frohen Botſchaft daß Beſtellungen gemacht und 60 000 Mark ver
dient worden ſind Nur die 30 Ztr Murmolade ſind weil
angeſäuect nicht mehr verwendbar weshalb Plaſchek ſie in der
Gebelaune des glücklichen Gewinners ſeiner Frau zum Geburts
tage ſchenkt

Das Stück enthält Anſätze zu einer Satire auf die Speku
lations und Gewinnwut einer gewiſſen Spezies von Heeres
lieferanten von denen mehrere Dutzend in Sanatorien geſteckt
und einige Schock der Reihe nach an Pappelalleen aufgehängt
werden müsßten

Geſpielt wurde ausgezeichnet Anton Herrnfeld wußte
den ſpekulierenden Rentier in ſeiner unbefangenen Verſchlagen
heit und verſchlagenen Anbefangenheit und ſeinem von Zeit zu
Zeit vorbrechenden Humor ſehr natürlich darzuſtellen Dem auf
beſondere Art beredten Naphtalin verlieh Ferdinand Grün
ecker das Relief der Draſtik das dieſer Rolle zukommt Karla
Mutzbauer blieb die zärtlich beſorgte Ehegeſponſin Berta bis
zu dem Augenblick da ihre 50 braunen Lappen zu entſchweben
drohten erſt da und aus ſolchem Grunde fiel ſie in Ohnmacht
Louiſe von Gloeden das Holdfiſchchen des Rentierpaares
war und blieb die ſelbſtbewußte feſche Berlinerin Auch die
übrigen Rollen lagen in guten Händen ſo daß das Zuſammen
ſwiel frei und flott daherſtrömte Hoffentlich läßt das Hallenſer
Publikum ich dieſe Wunderpille gegen ühle Laune
nicht entgehen Wenn mag erſt hier in weiteren Kreiſen weiß
wer die Herrnfelds ſind und welche luſtige Kunſt ſie pflegen
dann werden die Künſtler auch in Halle einen außerordentlichen
Zulauf haben wie das in Berlin ſeit langen Jahren der See iſt

A

Die Handwerkskammer macht bekannt Jnfolge der großen
Lederknappheit werden die Poſt und Telegraphenbedienſteten
ihren Bedarf an Sohlen nicht immer aus den Lederbeſtänden des
freien Verkehrs decken können und daher Erſatzſohlen verwenden
müſſen Als Erſatz kommen in Frage Holzgelenkſohlen Halb
ſohlen aus Filz ſolche aus Sperrholz mit Lederſtückchen bewehrt
und Vollholzſohlen Die Schuhmacher Jnnungen werden erſucht
der Handwerkskammer bis ſpäteſtens den 5 Oktober alle ſelbſt
ſtändigen Schuhmacher namentlich mitzuteilen welche in der Be
ſohlung von Schuhwaren mit Erſatzſohlen beſonders geübt und
ſich um die Veſohlung von Schuhwaren für Poſt und Telegraphen
bedienſteten mit vorgenannten Erſatzſohlen bewerben wollen
Die Kammer wird alsdann mit der Oberpoſtdirektion in Verbin
dung treten

Der Kaufmänniſche Verein E V weiſt in Rückſicht auf
das jeden Kaufmann intereſſierende Thema beſonders auf
den obenerwähnten Vortrag des Deutſchen Bankbeamten
Vereins zu dem ſeine Mitglieder und Damen eingeladen
ſind hin

Von der Straße Jn der Gr Steinſtraße wurde vermutlich
durch den Zuſammenſtyß eines Laſtgeſchirrs mit einem Handwagen
eine Schaufenſterſcheibe ertrümmert

Selbſtmord Ein in einer hieſigen Anſtalt beſchäftigter
24 Jahre alter Pfleger wurde in den Anlagen der Peißnitz er
hängt aufgefunden Der Grund zur Tat iſt nicht bekannt Die
Leiche wurde nach dem Gertraudenfriedhof geſchafft

Theater Konzerte und Vorträge
Stadttheater Heute Dienstag findet eine Wiederholung der

Oper La Serva Padrona und des Kleiſtſchen Luſtſpiels Der
zerbrochene Krug ſtatt Vorher wird zur Feier von Hinden
kurgs Geburtstag das Zeitbild Stahl und Gold gegeben
Morgen Mittwoch kommt zur Feier von Sudermanns 60 Ge
burtstag das Schauſpiel Es lebe das Leben zur Aufführung
Vorher wird das Zeitbild Stahl und Gold wiederholt Am
Donnerstag wird Figaros Hochzeit von Mozart zum 2 Male
gegeben Freitag Jahrmarkt in Pulsnitz vorher Stahl und
Gold Sonn rvend den 6 Oktober Sinfonie Konzert
Am Songtag geht nachmittags 316 Uhr als Fremdenvorſtellung
bei ermäßigten Preiſen die Operette Wiener Blut in Szene
abends 7 Uhr findet eine Aufführung von Richard Wagners

Tanghäuſer ſtatt
Die Fahrgeldeinnahmen der Straßenbahnen betrugen

im September 1917 bei der Stadtbahn 182 319,40 Mk bei
der Straßenbahn 110 278 Mk im gleichen Monat des Vor
jahres bei der Stadtbahn 126 318 Mk bei der Straßenbahn
69 905,60 Mk mithin im September 1917 mehr vei der
Stadtbahn 56 001,40 Mk bei der Straßenbahn 40 372,40 Mk

Plaut Abend Man i uns aus Berlin Joſef Plaut iſt
in die diesjährige Spielzeit mit einer ganzen Plaut Woche
eingerückt die eine große Anziehungskraft auf das Publikum
ausübte Er brachte auch diesmal wieder einen ganzen Sack voll
neuer Schnurcen Scherze Satiren und Parodien mit Der Er
his war eia derartiger daß für Dezember bereits die zweite

lautwoche angekündigt wird
Jn Beuno Hegdrichs Konſervatorium für Muſik und Theater

bringt das Jahresſchlußkonzert des 18 Schuljahres am Mittwoch
den 3 Oktober 1917 abends 2e8 Uhr im Saale der Loge zu den
fünf Türmen u a den 2 Satz aus der CMollSinfonie von

Vallade der Senta aus dem Fliegenden volländer von Wagner
Mitwirkende ſind nur Lehrer und er der Anſtalt die
Choroberklaſſe verſtärkt durch einige Herren der Halleſchen Lieder
tafel und der Vaterländiſchen Männergeſangsvereinigung Halle
1914 und die Orcheſterklaſſe an der Spitze die Lehrer der Anſtalt
und einige Herren des Stadttheaterorcheſters Eintrittskarten
1 Platz 1,55 2 Platz 1,05 3 Platz 0,55 Mk ſind in den Hof
muſikalien handlungen von Hothan und Koch ſowie im Sekretariat
des Konſervatoriums Gütchenſtr 20 und an der Abendkaſſe er
hältlich Näheres ſiehe Anzeige

Provinzial Nachrichten
178 000 Mark veruntreut

W Magdeburg 2 Okt Der 19jährige Banklehrling
Hermann Rempert aus Genthin der eine Genthiner Bank
durch Fälſchungen Betrügereien und Diebſtahl von 1914 vis
1916 um 178 000 Mark geſchädigt hatte wurde vom hieſigen
Landgericht zu vier
Von dem veruntreuten Gelde wurden nur 20 000 Mark bei
Königslutter vergraben aufgefunden

ahren Zuchthaus verurteilt

4 Döllnitz 1 Okt Das Verdienſtkreug für Kriegshilfeiſt Herrn Rittergutsbeſitzer Goedecke und Herrn Buchhalter

Buſch hier verliehen worden
Magdeburg 2 Okt Bisher 130000 Mark für die

Hindenburg Spende Magdeburg Außer den von
der Stadt Magdeburg zur Hindenburg Spende gezeichneten 50 000
Mark hat die vom Oberbürgermeiſter Reimarus veranſtaltete
Sammlung bisher 80 000 Mark erbracht

Roßleben 29 Sept Leichenlandung Die ſeit
dem Abend des 20 September verſchwundene Ehefrau des
Landwirts Bloßfeld in Garnbach iſt geſtern nachmittag an
der Schleuſe in Nebra geſichtet und gelandet worden

Deſſau 29 Sept Häuſer für kinderreiche
Familien Vom Gemeinderat iſt der Antrag ein
gebracht worden 200 000 Mark zum Bau von Häuſern für
linderreiche Familien zur Verfügung zu ſtellen

Arnſtadt 30, Sept Fabrikverkauf Die Arn
ſtädter Zelluloſepapierfabrik G m b H iſt durch Ankauf faſt
ſämtlicher Anteile in den Beſitz der deutſchen Textiloſe Ge
ſellſchaft m b H in Berlin übergegangen Die pi
Firma welche Wachs Paraffin Pergamyn und Perga
mentpapiere als Spezialität anfertigte und in der letzten
Zeit die Fabrikation von Spinnpopieren aufgenommen hat
wird beibehalten

Geſchäftsverkehr
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimmi die Redakkion

keinerlei Verantwortung
Stadt Anleihen hieſige und auswärtige auch andere Effekten

kauft zu guten Preiſen beſonders bei Zeichnung auf Kriegs
anleihe das Bankgeſchäft G H Fiſcher Alte Promenade 26

handel Gewerbe und verkehr
Der Große Ausſchuß des deutſchen Brauerbundes und die

Vorſtände der LokalVerbände werden am 10 Oktober in Berlin
zu einer Sitzung zuſammentreten Es handelt ſich um die Still
legung von Brauereien und die Grrſtenzuteilung

AktienMalzfabrik Niemberg Jn der geſtrigen A
ratsſitzung wurde beſchloſſen der am Montag den 22 O cr
ſtattfindenden Generalverſammlung die Verteilung einer Divi
dende von 48 Prozent vorzuſchlagen

Süchſiſche Broncewarenfabrik G in Wurzen Das Wer
iſt auf lange Zeit ſtark beſchäftigt Die Gewinnziffern ſind in
bemerkenswerter Weiſe geſtiegen ſo daß eine Erhöhung der
Dividende 25 Proz auf etwa 30 Proz mit ziemlicher Ge
wißheit zu rechnen iſt

Preiserhöhung im Berliner Platzkohlenhandel Als Folge
der von den Produzenten vorgenommenen Erhöhung der Preiſe
für Brennſtoffe iſt eine Hinaufſetzung für Steinkohle
worden Sie beträgt 15 Pf für den Zentner in allen Sorten
und Körnungen

Braunſchweig 1 Oktober Prämiensiehung der Braun
ſchweiger 20 Taler Loſe 90 500 Mk Serie 4312 Nr 18 9600 Mk
Serie 1084 Nr 17 4200 Mk Serie 5501 Nr 45 3000 Mk Serie
8576 Nr 11 ie 300 Mk Serie 1906 Nr 47 Serie 2295 Nr 41
Serie 2906 Nr 2 Serie 2996 Rr 50 Serie 2960 Nr 45 Serie
3741 Nr 20 Serie 4296 Nr 30 Serie 5160 Nr 49 Serie 5910
Nr 47 Serie 9552 Nr 35 je 210 Mk Serie 570 Nr 42 Serie 982
Nr 23 Serie 4571 Nr 9 Serie 5501 Nr 29 Serie 7578 Nr 38
Serie 8576 Nr 25 Jede der übrigen zu den gezogenen Serien
gehörenden Nummern wird mit 93 Mark eingelöſt

Vogtländiſche Maſchinenfabrik vorm J T und H Dietrich
G in Plauen i V Der Anfſſichtsrat beſchloß der auf den

29 Oktober einzuberufenden Generalverſammlung die Verteilung
einer Dividende von wieder 10 Proz vorzuſchlagen Der Rein
gewinn beträgt einſchließlich Vortrag und nach 607 330 559 366
Mark Abſchreibungen 2 137 300 2 016 581 Mk Tantiemen und
Gratifikationen erfordern 144 816 95 507 Mk dem Disvpoſitions
ſonds für den Uebergang zur Friedenswirtſchaft ſollen 300 000
Mark dem Arbeiterunterſtützungsfonds wieder 100 000 Mk und
für Kriegswohlfahrtszwecke wieder 50 000 Mark überwieſen
werden Auf neue Rechnung kommen 1017 454 1 045 770 Mark

S

Halliſcher Wetterderiche

1 Oxtobe 2 Oktober
2 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 162,4 160

e e x 153ß eit oin e e S 2WMaximum der Temperatur am Okt 17 C
Minimum in der Nacht vom 1 Okt zum 2 Okt 7 C
Niederſchläge am 2 Okt T Uhr morgens 0 em

Waſſerſtände

4 bedente über unter Rul i

m 5 Obuberebra berpegel J 7 u v wen wanF7 5 a u r 3 2Weißen el J Jv ſei Unterpegel m 82
Trotha 2 Okiöber 1,24 29 Sept 4 mAlsleben Oberpegei 1 Oktober 228 28 Sepi z

Unterpegel 0,64 30,60Seelenlervege al ler
Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck

Handele den örtlichen Teil für Provingzialnachtrichten Gericht
ugen Brinkmann Fenuilleton Unterhaltungsblatt Ver

S 71 ger re v r r für d rgee m tugo Fran un r von o Hende



Zopf Siebert

Walhalla Theater
Heute Hindenburg Veier

Zum ham I IIEEIIEZenbtla a 1 Akt Hleraut zum 2 Mal

Die Fledermaus
Operette a 3 Akien et Johann Strauss

punklich 8 Uhr
Kann und 46 Uhr

Bruno Heydriohs Konservatorium
r Muatk und Theater

Mittwoch den 3 Oktober 137 hen s Uhr im
Saele der Lage zu den Hnf Türen s

Jahressehlane Konzert d XVII Sechuljahres
175 Musik Aufführung

Vorträge Werke r e Gesang und
Instrumental Soli sowie ChorgessEintrittskarten I Pla Mk m Platz M 05
III Platz Mk 55 nd in den Hofmusikalienhandlungen
von Hothan und Lech und im Sekreteriat des
Konservatoriums Gütchenetres 2 erhältlich

Unsere Reichsbank im Kriege
Oeffentlicher Lichtbildervortrag

des Herrn Ban a Otto Liebinget
Deutshen T dyelhreren halle

am c den 4 Okt abends s Uhr
im Saale des ars la Tour Gr Ulrichſtr 10Jedermann auch Damen willkommen Eintritt frei

Sechſter Luthervortrag
Donnerstag den 4 Oktober abends S Uhr

in der Marktkirche
Direktor Bauer aus Herrnhut

U
PFreibamlg

Mittwoch
Uhr T 1701 1800 9 Nr 1901 2000

1801 1900 10 Uhr Nr 2001 2100

beghäts Aneeger

Elektrisehe Lieht und Kraft
Anlagen Klingel Telephon
Blitzableiter u Belenehtungs

körpoer

I Risslaud I
Tel 1231 Gegründert 1872

le
hacararbeiten

von 3 Franpfe ſatteile e
ter Auswahl Verſand nach Ein Kohlen Br iketts Koks
endung einer Haarprobe Telephon 5914 Telephon 5914

Hauben Retze Michel Briketts
Stück 80 4 Ditzd 00 anerkannt beſte Marke

0 op fwä che tHallesch Kohl u Brike Kontor
Merſeb Str Ecke Schmiedſtr

und anderen Händlern

mit Friſur von
Ankaufa Damenhaar

kämmtem

Herrengarderobe
nach Mass

O Heimſath Sohn Steg 19

Kinderwagen u Korbwaren
Theod Lühr Leipziger Str 94

Tel 6198

Leipziger Str 33 u 795 l

Auskunftelen

Beyrich Greve Gr Steinſt 31 I

WWÄoo kororriirsmaaeeee
Bernhard HaentAbfuhr institute

g chmeerſtr 2 Fernſpr 2795Bmil Bause h
Hassage

BSeerdigungs institute u Heilgymnastik
M Burkel Kl Steinſtr 4 Reumanx Friedrichſtr 35 II

Korseits u Leibbinden

SpezialKorſettfabrik

Biläsrrahmen Fabrik

J Mitte 4oh Rende Tel Z

Zürstenwaron

x MihmaschinentBän patſtraße 23 r n eSinger 60, Aahm Arb Aähm A v

Einrahmungen Leipzigerſtr 23 u Geiſtſtr 47
G A NRol Sr Steinſtr 69

Optiker und optisehe
Elektr Lieht u Kraſtanlagen Anstalten
Beieuchtungskörp, Kllingel R KleemannTel Anl ma af Moitzzwinger v

Patroleumlampen f Elektr

Räbel viere vnd reistor

waran

Geeorg Schaible
Vreße Märderſtraße 26

Sohlrme Stöcke PfoifenA d UFrauz Berger E Karras iun Leipzgerſr 4
m

Künsktliche Zähne
bshandiung Kranker Zähne zwingen

Zahn Heſſanstaſt von A Neubauler

nrit
244

Er Ulrichstr

Alte Promenade 11a

Fernspr 5738

Waldemar Psilander

Der gefesselte Sleger
Schicksale eines Künstlers

4 Akte

Tickendrahts Mission
Reizendes Lustspiel

Darsteller
Petri Peukert Paulmüller

beipziger Straße 90

Fernspr 1224
n nnnnnnnnunnmnnnmmuunmnnmnnimiiminttiiimnuinmi

Viggo Larsen
im Lustspiel

Ver heiratete Junggesellen
3 Akte urwüchsigen Humors

Opfer der Leidenschaft
Drama in 4 Akten

Berner Oberlandbahn
Herrliche Naturaufnahme

In beiden Theatern die neuesten Kriegsberichte

lch habe meine Tätigkeit als

net Tel 2995 7

berafender inqenieur
für Elekirotechnik wieder aufgenommen

Dipl inq Volhard
Halle Kronprinzenstfrasse 2

zu meinem

Dr Harang s Rnstalf
S Halle Robert Franz Str 1beſteht ſeit 55 Jahren Seit 1900 beſtanden 934 Schüler J

Das ſind jährlich 56 nämlich 136 Abitur 165 Ober u
Unterprim i75 Ober u Unterſekund 368 Einjährige
und 90 für ll Seit Kriegsbeginn beſt 122 Schüler

N darunter 61 Einjährige Schulbeginn 4 Okt Schüler
Bericht Fernruf 1115

en Geſchäftsräume Gei ir 5960

ſind bis 31 März 1918 von 5 Uhr
F durchgehend geöffnet

Glasinſtrumentenfabrik
Rudolf Schoenps

Seez Mittwoch 3 Oktober 1917z Ant 7 Vnr Ende n 10 Uhr

Stahl und Gold
Zeitbild von Leo Leipziger

h jedem Zeichner

e

bereits eine FreikarieFigaros Hochzeitſitinnin nennt

nenStoff Beeſenerſtr 90 I r

Apollo Theater
Heute Dienstag d 2 Okt abends r

Wndenbure feſer

und Fest Vorstellung aes
Herrufelt Theaters

unter persönlicher Mitwirkung seines Direktors

Anton Herrnfeld
Der Gipfel der Komtk

Familie Plaschek
Tragikomöd in 2 Akt v Anton u Donat Herrnfeld

Rentier Plaschekx Anton Herrnfeld
IUCCDdſtDErECECCCCCCCCCc h
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in Apollotheater

Woer mir eine Freude

S über entsprechend grössere Zelchnungen im
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Geburtstage
machen will der

o a n Szeichne Kriegsanleihe
r Die Direktion des Apollotheaters gibt

von Mk 10000 eine Dauer

für 4 und
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Zum baldmöglichſten Antritt ſuchen wir einen gewandten

Herrn oder Dame
mit Stenographie und Schreibmaſchine vertraut

J d Hoelta4Söhnse

Bürogehilſe
S mit guter Handſchrift zu ſofortigem
N Antritt geſucht Angebote u V 5151

a die Exped d Ztg

Hochherrchaftliche Wohnung

er 43 Zubehör Bernburger Straße 3 zum l 4 B Säheres zu erfragen bei F Herbst Ce Hellet 9 im Kontor Tel 6327

jKaltz Halberſtädter Str 13 II

Hodlerrshaftl Part Wonnung Bönidstrasse 7
10 größtenteils ſehr geräumige Zimmer ſehr reichl Zubehör event

kl Garten wegen Todesfalles ſoſort oder ſpäter zu vermieten
Näheres Marienſtraße 27b II

Tagerraum
ſofört zu mieten geſucht

ber Zimmer Luzerne
Bett in Nähe Kirchtor zu mieten auf dem Stiele nähe Zoologiſcher
geſucht Angeb u U 5150 an Garten zu verkaufen Näheres
die Exp d Bl erbeteu Charlottenſtr 12,1 Fernſp 6064

J Zu verkaufen la un wen a
u Beim Einkauf von

e Seeper u tt uIch habe noch abzugeben Garnituren
Ia ſtoßfeſte elektriſche

Glühbirnen
für 110 139 und 220 VoltLampen

Gustav Hönemann

d Plüſch T und
mmer 1 unbedieg2 die r ne im

e

S z
2000

Schürzen
ſchön und preiswert alle
Macharten in ſchwarz weiß

9 u bunt im
2 Kaufhaus H Elkan

H

3 Leipziger Straße 87
29
4 Zentner

Wallnüſſe
hat zu verkaufen

Fr e e
Gebrauchter

Handleiterwagen

zu kaufen geſucht z unter
1095 an d Exped dSilber
jeder Art zum a kauftJuwelierDunker LeipzigerStr t

Alle Sorten Felle
Häute Tierhaaren Wolle

Gehr Dangliowitz
Fiſcherplan 2

nur am DonnerstagKaufe len von el
6 Uhr alte auch zerbrochene Teile

künſtlicher

e Gebisseund Brennſtifte u Brandmal
appargten

Zahle für Gebiſſe bis 30 M
für wertvollere Verarbeitung weit
mehr entſprechend dem Material
wert Höchſtpreis für Reinplatin
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te 45 Zimmer Ru 6 1 Stock
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